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Xolar Übersiedelung 
 
Im Oktober wurde die Übersiedelung der Firma 
Xolar in Eberstalzell abgeschlossen. Die 
Produktionshalle und die Büros im 
Passivhausstandard werden im Wesentlichen 
durch eine 1.100 m² Sonnenkollektorfläche 
beheizt. Eine automatische Nachtkühlung sorgt 
im Sommer für eine Kühlung des Gebäudes 
und die Shedverglasung ist so angebracht, 
dass sie im Sommer als natürliche 
Verschattung dient. Auch die Abwärme der 
Laserschneidmaschinen wird genutzt. In der 
Endausbaustufe sollen 1,5 Mio. m² Kollektoren 
pro Jahr produziert werden. 
 
OEC-Link: Xolar 

 
 

 
 

 
GUNTAMATIC erweitert Produktionswerk 
 
Der kontinuierliche Ausbau des Hauptwerkes 
in Peuerbach lässt das Unternehmen ständig 
wachsen. Die Produktion wurde 2008 mit einer 
weiteren Investition von 3,5 Mio. Euro um eine 
neue Roboteranlage sowie einer voll-
automatischen Blechstraße erweitert. Durch 
die neuerliche Werkserweiterung erreicht das 
oberösterreichische Unternehmen eine 
Kapazität von über 20.000 Biomasse-
heizanlagen pro Jahr.  
 
OEC-Link: Guntamatic 

 

http://www.oec.at/OEC/index.php?id=1074&select=104
http://www.oec.at/OEC/index.php?id=1074&select=33


 
 

 

 

 
Neues Kompetenzzentrum bei Harreither 
 
Das neue Harreither Kompetenzzentrum bietet 
Bauherren umfassende Informations-
möglichkeiten. Auf 241 m² kann man 
Behaglichkeit für alle vier Jahreszeiten ab 
sofort am eigenen Leib erleben. Jeder Raum 
kann über Boden, Wand und Decke geheizt 
oder gekühlt werden. Dieser Komfort wird im 
Gaflenzer Kompetenzzentrum aber nicht nur 
automatisch geregelt, sondern für 
Demonstrationszwecke kann man die 
einzelnen Raumumgebungsflächen auch 
manuell ein- und ausschalten.  
 
OEC-Link: Harreither 

 
 
.Neuigkeiten über Produkte & Dienstleistungen. 
 
 

 

 

 
SunWin investiert in High-Tech-Automati-
sierung und erweitert Produktionskapazität 
 
Das zur Neuson-Gruppe gehörende Unter-
nehmen SunWin investiert im kommenden 
Jahr rund eine Mio. Euro in eine neue 
automatisierte Fertigungsanlage zur Her-
stellung von Sonnenkollektoren. Diese 
Investition garantiert Prozess-Sicherheit und 
eine Fertigung am letzten Stand der Technik. 
 
OEC-Link: SunWin 

 
 
 

 

 
Heizcontainer inkl. senkrechtem Befüll-
system von Hargassner 
 
Das senkrechte Befüllsystem für Hackgut 
ermöglicht eine bequeme Befüllung von 
schwer zugänglichen Räumen oder oberen 
Stockwerken. Bis zu 8 m hoch kann das 
Hackgut transportiert werden. Das 
Befüllsystem verfügt über einen verstellbaren 
Auswerfer zur optimalen Hackgut-Verteilung. 
Das System eignet sich auch für Heiz-
Container. Der Heizcontainer als eine ideale 
Kombination von Heiz- und Lagerraum bietet 
Platzersparnis im Gebäude und lässt sich 
kostengünstig durch Fertigsystembauteile 
aufstellen. 
 
OEC-Link: Hargassner 

http://www.oec.at/OEC/index.php?id=1074&select=241
http://www.oec.at/OEC/index.php?id=1074&select=243
http://www.oec.at/OEC/index.php?id=1074&select=35


 
 
 

 
Neue Kesselgeneration bei Fröling 
 
Die beim Holzvergaserkessel S4 Turbo und 
Pelletskessel P4 eingesetzte neue 
Lambdatronic-Regelung 3200 zeichnet sich 
aus durch ein großes Display, einem 
strukturierten Menüaufbau, einer über-
sichtlichen Darstellung sämtlicher Betriebs-
zustände und einem individuell einstellbaren 
Betrachtungswinkel. Die wichtigsten Heizungs- 
und Warmwasserfunktionen sind bequem über 
Funktionstasten wählbar. Weiters bietet sich 
die Möglichkeit der Solareinbindung. Vollen 
Überblick aus dem Wohnraum schafft das 
neue Raumbediengerät RBG 3200. 
 
OEC-Link: Fröling 

 
 
 

 

 
RIKA Öfen "Eco Plus" und "Vitra" 
 
Der Kaminofen Eco Plus hilft durch das 
automatische Verbrennungsluftregelungs-
system RIKATRONIC sparen. Die neue 
innovative automatische Verbrennungs-
luftregelung sorgt für eine konstante und exakt 
modulierende Luftmengenzufuhr zum Ver-
brennungsprozess und zeigt den optimalen 
Nachlegezeitpunkt an. Zusätzlich wird eine 
längere Wärmeabgabe ermöglicht. 
 
Der Scheitholzkaminofen Vitra ist ein 
Niedrigenergieofen, geprüft auf 2 – 4 kW 
Leistung. 
 
OEC-Link: RIKA 

 
 
 
 

 

 
BioWIN plus von Windhager mit zahlreichen 
Neuerungen 
 
Die jüngste Kesselgeneration bietet nicht nur 
hohen Komfort, sondern kann auch mit einem 
dauerhaft hohen Wirkungsgrad und bester 
Umweltverträglichkeit dienen. Außerdem 
punktet der BioWIN durch eine verbesserte 
vollautomatische Reinigung und einer neuen 
Brenner-Technologie, die sich möglichen 
Schwankungen beim Brennstoff flexibel 
anpasst. Über eine spezielle Regelung wird 
das Glutbett in Bewegung gehalten. Der 
BioWINplus ist in vier Leistungsstufen von 2,9 
bis 25,9 kW erhältlich. 
 
OEC-Link: Windhager Zentralheizung 

http://www.oec.at/OEC/index.php?id=1074&select=23
http://www.oec.at/OEC/index.php?id=1074&select=66
http://www.oec.at/OEC/index.php?id=1074&select=147


 
 

 

 
Rekordergebnis für die Wärmequelle Luft 
bei Ochsner 
 
Bisher erreichten die Ochsner Luftwärme-
pumpen eine vom Wärmepumpen-Prüfzentrum 
BUCHS gemessene Leistungsziffer von 3,9 
beim Normpunkt Außenluft 2 °C und 
Heißwasser 35 °C. Dieser Wert wurde durch 
den Einsatz des Millenium-Splitverdampfers 
überboten. Im Oktober 2008 wurde, ebenfalls 
unter Normbedingungen, ein COP-
Messergebnis von 4,2 erzielt. 
 
OEC-Link: Ochsner Wärmepumpen 

 
 
 

 

 
Erfolgsfaktor Innovative Energiesysteme 
bei Profactor 
 
Erneuerbare Energieressourcen und über-
ragende Energieeffizienz sind der Schlüssel zu 
nachhaltigem Wirtschaftswachstum. Aus 
diesem Grund wurde der ehemalige Fach-
bereich "Innovative Energiesysteme" in den 
Status eines "Geschäftsbereichs" umge-
wandelt und stellt damit einen von vier Säulen 
bei Profactor dar. Die innovative Erzeugung, 
Aufbereitung und Nutzung dieser Energien ist 
das spezielle Leistungsfeld des IES Geschäfts-
bereichs, aus dem durch die strategische 
Vernetzung von Forschung, Labor und 
Engineering bei Profactor modernste Hightech-
Lösungen entstehen. 
 
OEC-Link: Profactor 

 
 
 
 

 

 
Produktbezogener Umweltschutz bei 
Weidmüller 
 
Mit seinem nach ISO 14 000 zertifiziertem 
Umweltmanagementsystem stellt sich 
Weidmüller aktiv den Herausforderungen zum 
Umwelt- und Gesundheitsschutz gegenüber 
seinen Mitarbeitern und Kunden. Als Hersteller 
elektrischer Komponenten arbeitet der globale 
Konzern stetig an Lösungen zur Beschränkung 
der Verwendung bestimmter gefährlicher Stoffe 
in seinen Produkten (RoHS) und an der 
Vermeidung des Abfalls von Elektro- und 
Elektronikgeräten bzw. am Recycling, der 
Wiederverwendung oder sonstigen Verwertung 
solcher Geräte. 
 
OEC-Link: Weidmüller 

http://www.oec.at/OEC/index.php?id=1074&select=56
http://www.oec.at/OEC/index.php?id=1074&select=148
http://www.oec.at/OEC/index.php?id=1074&select=136


 
 
Interessante Projekte 
 
 
 
 
 
 
 

 
OEC Jahresversammlung 
 
Die heurige Jahresversammlung des 
Ökoenergie-Clusters fand am 6. November 
2008 im Ambiente des Rosenhofes in der 
Lederfabrik statt. Nach einem Rück- und 
Ausblick auf den Ökoenergie-Markt durch das 
OEC-Team bekräftigte Wirtschaftslandesrat 
KommR Viktor Sigl die Bedeutung der 
Ökoenergie-Branche in Oberösterreich. Nach 
dem Fachbeitrag "Vom Vorreiter bei der 
erneuerbaren Energie zum Pionier in der 
Markenführung?" von Dr. Christine Wichert 
ließen die über 80 Teilnehmer den Abend bei 
einem gemeinsamen Abendessen ausklingen. 
 
OEC-Link: OEC Jahresversammlung 

 
 
 
 

 

 
Schiffler Licht tauscht Lampen bei Unimarkt
 
Mit einem innovativen Beleuchtungsprojekt 
rüstet Schiffler Licht in 33 Unimarkt - Filialen 
sämtliche Leuchtstofflampen auf das neue 
Produkt TL-D Eco 51W um. Im Zuge einer 
Energieberatung von Schiffler Licht 
überzeugten die wirtschaftlichen Vorteile, die 
Einsparung beträgt 14 %. Die neuen Eco-
Lampen stehen für hohe Energieeffizienz, sehr 
gute Farbwiedergabeeigenschaften sowie eine 
hohe Lichtqualität. Die jährliche Stromver-
brauchseinsparung für die 33 Märkte beträgt 
ca. 220.000 kWh. 
 
OEC-Link: Schiffler Licht 

 
 

 

 

 
Solar-Luftkollektoranlage von CONA 
 
In Marchtrenk wurde beim Tag der offenen Tür 
am 12. November eine 60 m² Solar-Luft-
kollektor-Anlage für Hackschnitzeltrocknung 
von CONA vorgeführt. Durch die Trocknung 
wird ca. ein Viertel des Heizmaterials 
eingespart. Das enthaltene Wasser muss nicht 
mehr im Ofen verdampft werden, wodurch die 
Kesseltemperatur gesenkt und damit der 
Verbrauch erhöht wurde. 
 
Link: CONA 

http://www.oec.at/OEC/index.php?id=887&backPid=154&pS=1229429476&tt_news=849&cHash=ad8cbaa724
http://www.oec.at/OEC/index.php?id=1074&select=215
http://www.oec.at/OEC/index.php?id=1074&select=217


 
 
 
 
 
 
 

 

 
Schulung des Austrian Bioenergy Centre 
 
Das Austrian Bioenergy Centre, Außenstelle 
Wieselburg veranstaltet jährlich die Schulung 
"Grundlagen der Verbrennungstechnik“. In 8 
Tagen werden die theoretischen Grundlagen 
zu den Themen Biomassebrennstoffe, Chemie 
der Verbrennung, Emissionsentstehung, 
Wärmeübertragung, Messen & Auswerten 
sowie Normen und Regelwerke aufbereitet und 
durch praktische Beispiele vertieft. Die nächste 
Schulung ist für das Frühjahr 2009 geplant. 
OÖ. Schulungsteilnehmer können eine 
Förderung der Kurskosten im Rahmen des 
Bildungskontos des Landes OÖ beantragen. 
Weitere Informationen erhalten Sie von 
Mag.(FH) Susanne Griesmayr. 
 
OEC-Link: Austrian Bioenergy Centre 

 
 
  

Windenergie Forschungsauftrag für 
Energiewerkstatt 
 
Im Forschungsprojekt AUWIPOT erstellt die 
Energiewerkstatt (Friedburg) gemeinsam mit 
den Partnern Meteotest (Bern,CH), Research 
Studio iSpace (Salzburg) und dem Wegener 
Zentrum (Uni Graz) einen Windatlas für 
Gesamtösterreich. Darauf aufbauend werden 
Windenergiepotentiale berechnet, wobei 
umfassende Aspekte der Windenergie 
mitberücksichtigt werden. 
 
OEC-Link: Energiewerkstatt Verein 

 
 
 

 
 
Strohbioraffinerie mit JKU Energieinstitut 
 
In einem Projekt mit sechs österreichischen 
Forschungsinstituten, einem TDZ und einem 
deutschen Industriekonzern wird ab Jänner 
2009 die Gewinnung von Flüssigtreibstoffen 
aus Lignocelluloserohstoffen wie Getreidestroh 
im Technikumsmaßstab entwickelt, und 
Untersuchungen zur Verwertung aller 
Nebenprodukte zur Herstellung von Biogas 
bzw. organischen Säuren durchgeführt. Die 
Konsortialführung wird vom Energieinstitut an 
der Johannes Kepler Universität 
wahrgenommen. 
 
OEC-Link: JKU Energieinstitut 

mailto:susanne.griesmayr@abc-energy.at
http://www.oec.at/OEC/index.php?id=1074&select=171
http://www.oec.at/OEC/index.php?id=1074&select=144
http://www.oec.at/OEC/index.php?id=1074&select=152


 
 
 
 
 
 

 

 
2 MW Pelletskessel & Containerheizung von 
Gilles 
 
In Deutschland installierte Gilles eine 2 MW 
große Pelletsheizung. 60 000 m² Wohn- und 
Gewerbefläche werden damit beheizt. 
Insgesamt werden 590 Wohneinheiten, 52 
Eigentumswohnungen, 17 Eigenheime und 9 
Gewerbeeinheiten mit Wärme versorgt. 
 
Printcom, eine der größten Druckereien in 
Wien, stellt auf Pellets um. Die HPKI-K Anlage 
mit 900 kW wurde mit 2 Containern angeliefert. 
Auf einer Fläche von weniger als 3 Parkplätzen 
stehen die beiden GILLES-Boxen über-
einander, oben das Pelletslager, darunter der 
Kessel und die Steuerung. 
 
OEC-Link: Gilles 

 
 
  

Neuer Webauftritt von Müller Abfallprojekte 
 
Seit Anfang November ist der neue Webauftritt 
von Müller Abfallprojekte GmbH -  
Ingenieurbüro für Umwelttechnik online. Auf 
der neuen Homepage findet man 
Informationen zu den angebotenen 
Dienstleistungen in den Bereichen Technische 
Planung, Düngeberatung und Durchführung 
Indirekt-Einleiter-Verordnung. Aktuelle News 
über Unternehmensaktivitäten und zentrale 
Themen erhält man im ebenfalls neu und 
übersichtlich gestalteten News-Bereich. 
 
OEC-Link: Müller Abfallprojekte 

 

http://www.oec.at/OEC/index.php?id=1074&select=30
http://www.oec.at/OEC/index.php?id=1074&select=160


 
 

 
 
 

 
Förderung für EE und erneuerbare Energie 
in Tschechien 
 
Haben Sie eine Niederlassung oder einen 
Vertriebspartner in Tschechien? Möchten Sie 
ein Projekt im Bereich Energieeffizienz oder 
erneuerbare Energieträger in Tschechien 
realisieren? Am 13.11.2008 wurde der Aufruf 
zur Einreichung von Projekten veröffentlicht. 
Von dem sog. Öko-Energie-Programm können 
z. B. eine neue Biomasse- oder Biogasanlage, 
eine Revitalisierung einer Kleinwasser-
kraftanlage oder zusätzliche Wärmedämmung 
eines Betriebsgebäudes gefördert werden. Die 
Förderung beträgt 0,5 - 100 Millionen Kronen 
(bis zu 3,8 Mio. Euro), das entspricht 30 – 
40 % der gesamten förderbaren Kosten).  
Einreichschluss: 28.02.2009. 
 
Informationen: Energy Centre Budweis 

 
 
Auszeichnungen & Ausstellungen / Internationale Repräsentation 
 
 
 
 

 
OEC Exportreise 
 
Der OEC organisierte von 6. – 13. September 
für seine OEC-Partner eine Exportreise in die 
USA und nach Kanada. Ziel der Reise war es 
zu erkunden, ob und in welchen Bereichen 
besonders gute Exportchancen bestehen und 
nützliche Informationen für den Export zu 
erhalten. Die Reise führte an die Ostküste der 
USA, nach Neuengland, und nach Québec. Bei 
drei organisierten Seminaren mit insgesamt 77 
Teilnehmer/innen hatten die teilnehmenden 
Firmen die Möglichkeit, Wirtschaftskontakte zu 
knüpfen. 
 
OEC-Link: OEC 

 

http://www.eccb.cz/index.php?sk1=&sk2=&sk3=&cid=337
http://www.oec.at/OEC/index.php?id=887&backPid=154&begin_at=7&pS=1229418698&tt_news=856&cHash=f1dc8aa520


 
 
 
 
 

 
10 Jahre Energy Centre Budweis 
 
Am 17.09.2008 feierte das Energy Centre 
Budweis bei einer Festveranstaltung sein 10-
jähriges Bestehen. Das Energy Centre war 
1998 auf Grund der grenzüberschreitenden 
Kooperation zwischen dem Kreis Südböhmen 
und dem Land Oberösterreich gegründet 
worden. Seit diesem Zeitpunkt konnten über 
7.000 Energieberatungen für südböhmische 
BürgerInnen, ca. 100 Seminare, Exkursionen 
für 2.000 Teilnehmer/innen und zahlreiche 
Publikationen und EU-Projekte realisiert 
werden. 
 
OEC-Link: Energy Centre Budweis 

 
 
 
 

 
Gasokol goes Zaragoza 
 
Der erste Messeauftritt in Spanien im Jahr 
2005 am Gruppenstand des OEC legte die 
Basis für einen erfolgreichen Einstieg in den 
spanischen Markt. Mittlerweile zählt Gasokol 
10 Partner in Spanien und ist somit beinahe 
flächendeckend am spanischen Markt 
vertreten. Um die Marktposition weiter zu 
festigen, präsentierte Gasokol im Rahmen der 
Powerexpo 2008 in Zaragoza dem spanischen 
Fachpublikum mehrere Produktneuheiten wie 
coolySun und turboKit. 
 
OEC-Link: Gasokol 

 
 
 
 
 

 

 
ÖkoFEN auch in Tschechien vertreten 
 
Seit kurzem bietet ÖkoFEN seine 
Produktpalette auch im benachbarten 
Tschechien an. Aufgrund der derzeitigen 
Marktentwicklung gibt es hier ein enormes 
Potenzial. Die Firma Latop (südböhmischer 
Partner des OEC) mit dem Sitz in Tabor 
vertreibt ab sofort Pellets- und Solaranlagen 
von ÖkoFEN. Die Förderung für Pellets- bzw. 
Solaranlagen ist auch in Tschechien sehr 
attraktiv, sie beträgt bis zu 30 % der gesamten 
Investitionskosten, maximal bis zu 1.960 Euro. 
 
OEC-Link: ÖkoFEN 

 
 

http://www.oec.at/OEC/index.php?id=1074&select=223
http://www.oec.at/OEC/index.php?id=1074&select=26
http://www.oec.at/OEC/index.php?id=1074&select=58


 
 

 

 
Umweltzeichen für SOLARFOCUS-Kessel 
 
Mit der Verleihung des österreichischen 
Umweltzeichens bestätigte die Republik 
Österreich die hohe Qualität und 
Umweltfreundlichkeit der Biomasse-Kessel von 
Solarfocus. Das Zeichen soll qualitativ 
hochwertige, gesundheits- und umwelt-
verträgliche Produkte für die Konsumenten auf 
den ersten Blick erkennbar machen. Die 
Richtlinien für Holzheizungen legen vor allem 
Wert auf emissionsarme Feuerung mit hoher 
Energieausbeute. 
 
OEC-Link: Solarfocus 

 
 
 
 

 
Österreichischer Solarpreis an Solution 
 
Das neue Firmengebäude von Solution wird zu 
100 % aus erneuerbarer Energie versorgt – 
diese Innovation wurde mit dem  
österreichischen Solarpreis 2008 in der 
Kategorie "industrielle, kommerzielle und 
landwirtschaftliche Betriebe/Unternehmen" 
belohnt. Verliehen wurde der Preis von LR Dr. 
Hermann Kepplinger und dem Vorsitzenden 
von Eurosolar Austria RA Dr. Hans Otto 
Schmidt. 
 
OEC-Link: SOLution 

 
 
.Vorstellung neuer Mitarbeiter/innen 
 
 
 

 

 
Neuer Verkaufsleiter bei Hargassner 
 
Markus Buchmayr ist seit Oktober 2008 
Verkaufsleiter bei der Firma Hargassner. Herr 
Buchmayr kommt aus der Baubranche, wo er 
ebenfalls für Vertrieb und Marketing 
verantwortlich zeichnete. 
 
 
OEC-Link: Hargassner  

 
 

http://www.oec.at/OEC/index.php?id=1074&select=48
http://www.oec.at/OEC/index.php?id=1074&select=74
http://www.oec.at/OEC/index.php?id=1074&select=35


 

  
Mitarbeiterinnen von RIKA 
 
Selma Riener wirkt schon seit längerem im 
Unternehmen mit. Als Ehegattin des 
Firmenchefs Karl Riener unterstützt und leitet 
sie den Verkaufsinnendienst bei RIKA. 
 
Seit 1. Nov. 2008 führt Andrea Pehn die 
Abteilung Kundendienst der Firma RIKA. Mit 
ihrer 10-jährigen Erfahrung als Kunden-
beraterin ist Frau Pehn eine echte Spezialistin 
im Bereich Kamin- und Pelletöfen. 
 
OEC-Link: RIKA 

 
 
Neu im OEC 
 
 

 
DI Dr. Friedrich Lettner 
ZT Büro für Energie- und Umwelttechnik 
 
OEC-Link: DI Dr. Lettner 

 
 

Autark Energie GmbH 
Grünbrunn 17 

4491 Niederneukirchen 
www.autark-energie.at  

 
Autark Energie GmbH 
Modullösung für WW, Heizung, Strom-
versorgung für Einfamilienhäuser 
 
OEC-Link: Autark Energie 

 

 

 
bero engineering gmbh 
Energieberatung, Energiekonzepte u. Bau-
management 
 
OEC-Link: bero engineering 

 

http://www.oec.at/OEC/index.php?id=1074&select=66
http://www.oec.at/OEC/index.php?id=1074&L=&select=248
http://www.autark-energie.at/
http://www.oec.at/OEC/index.php?id=1074&L=&select=251
http://www.oec.at/OEC/index.php?id=1074&L=&select=252
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